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ÄnMlal t zur Laibacher Zeilung Nr.2 l .
Freitag, den 25. Mnner 1884.

(327-3) KnnämaHnnll. Nr. 633.
^ "Utl dem lrainischen Mädchcnausstcuer.
«l,,tungsfondc ist der Ertrag der Friedrich
^ ^« ü ̂  l . ^ ° l'schen Mädchenaussteucrstiftung
1883Vverge!en.^ ' ^"^ abgewichene Jahr
« n ° n A ? ^ " l l e ' dieser Stiftung ist eine wohl-
m T b « H ' " ! " " Eltern berufen, welche

^"yre 188Z geehclichct hat.
belueA?"."2?' "eiche sich um diese Stiftung
u " K " « ° l l c n haben die mit dem Armuts-
schein^^N^Lsu^"" " " dem Tranunas-
bei d i e s ^ ^ , ^ , ' ^ ^ F e b r u a r 1883

«°ib°ch am I 5 ° ^ i " u n g zu überreichen.
V°« der l l n « ^ « " " " ^84 .
— - ^ ^ " " " e s r e g i e r u n g für Krain.

An der ,.-« l s - "^e l l« . Nr. 53.
«aniprecht st ^ «° " ^ " Volksschule zu St.

verbunden is. ^ l ^ l l . und Naturalwohnung
zu besetzen. "^n . t . v . eventuell provisorisch

Bewerber um diese Stelle wollen ibrc be-
legten Gesuche im vorgeschrieben Weac

bis 5. F e b r u a r 1884
anher vorlegen.

K. t. Vczirlsschulrath in ^ittai, am 22sten
Jänner 1884.

(400-2) Uotarftelle.

Zur Vesetzung der durch den Tod des l. l .
Notars Herrn Florian Konschegg erledigten
Notarstellc in lkrainburg wird hiemit der Con»
curs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabellc. wovon ein For«
mulare bei der Notariatslammer behoben wer«
den kann, versehenen Gesuche

b innen vier Wochen,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
an, bei der gcsertigten Notariatslammer ein-
zubringen.

Laibach am 21. Iäuner 1884.

K. l . Notllfiatslammer für Krain.

Dr . B a r t h . Suftpanz m. p.

(419—2) Diurniftenftette. Nr. 2,

Beim gefertigten k. l. Bezirksgerichte ist
die ständige Stelle des ersten Diuruistcn mit
monatlich 35 sl. zu besetzen.

Bewerber, welche hiezu geeignet sind und
über eine schöne, rasche Handschrift in beiden
Landessprachen verfügen, wollen ihre Gesuche

unter genauer Angabe der Personalien und
bisherigen Verwendung

bis 27. J ä n n e r l. I .
an den Gerichtsvorstand überreichen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 23sten
Jänner 1884.

(392 3) HunümaHun». Nr. 11866.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird be-
kannt gemacht, dass die zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Rakck

angefertigten Acsihbogcn, Licgenschaftsverzeich-
nisse und Mappen vom Heutigen angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 30. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, gepflogen werden.
Die Ueberlragung der amortisierbaren

Privatforderungen in das neue Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Loitfch. am 19. Jänner
1884.

(420—1) Hunämackun«. Nr. 537.
Vom Stadtmagistrate wird kundgemacht:
1.) dass die Verzeichnisse der zur dies-

jährigen Relrutieniug berufenen, in den Jahren
1861, 1862. 1863 und 1864 gebornen ein»
heimischen Jünglinge angefertiget wurden und

vom 15. b i s 30. d. M .
beim Stadtmagistrate zur Einsicht aufliegen,
und dass jedermann, der

») eine Auslassung oder unrichtige Eintra-
gung anzeigen.

b) gegen die Reclamation eines Stellung«-
Pflichtige» oder gegen dessen Ansuche» um
die Enthebung von der Präsenz dienstpflicht
Einsprache erheben w i l l , berechtiget ist,
dieselbe in der vorerwähnten Frist cinzu-
bringen und deren Begründung nachzu-
weisen, dann
2.) dass die Losung für die Stellungs-

Pflichtigen der
1. M'tersclasse am 12. Februar l. Z..

vormittags 9 M r ,
im städtischen Nathsaale vorgenommen werden
wird, wobei den Stellungspflichtigen das per«
sönliche Erscheinen freigestellt bleibt.

Stadtmaaistrat Laibach am 10. Jänner
1884.

Ä n z e i g e b l a l l.
5 van 1,b8to nnä, virkllkNnts 5

z Ü0l8oli-I.ydßi tkrllll-0ßl ̂
<H ̂ U8t«m, 1llUgt80lmi0l20N, Ililutu,u880dlüß0 "
i» No. oto. in ?iL3«k«ri ö 60 kr., 10 I?i2> °"
5 »cdou 5 ü. °
^ kpotlwks pioeoli, 5

<3 a> -^ultrü^o ivvrclon nru^oiiouä nor?«8t 3"
^ «^evliort. (4503) 24-15 "

(4lü^Ii) Nr. 328.

Bekanntmachung.
s ^ür die unbelannt»!l, Erben der ver-
lorbenen Tabulargläubiger Maria Kajfcs

und Agnco Papcs vou gava wuvde Io -
yann Erter von Gottschee als Curator
Mgestellt und demselben die den Josef
"branuviö von Fara gehijrlge Pfandrea«
'tät tom. I I I , lol. ^73 ^<i Kostel betref-
kndcn Felldietungslicscheide vom 2. De<

zember 1883. Z, 10 091. zuachcllt.
, «- l. Bezirksgericht Gotischee, um
^ J ä n n e r 1884.
^ 4 - 1 ) Nr. 329,

Bekanntmachung.
ll!«.?^" unbekannten Erben der Tabular-
und ^ ^ 3 °h° " " «elan. Ursula, Iesef
^ " «alharina Padovac von Plrlschc und
P ^ ""betannt wo brfindlichrn Anton
tz""o°ac von Pirtschc wurde Iohauil

" vvll Oollschee as Curator aä

l>,et<im aufgestellt und ihm die auf
Anton Padovac von Plrtsche vergrwiihrte
Pfandrealilät toiu. I , toi. 58 aä Kostel
betreffenden Feilblelungsbeschelde vom
2. Dezember 1883, Z. 10066. zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
17. Jänner 1884.

( 4 1 3 - 1 ) Nr. 251.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben des Tabular-

gläubiaers Johann Tschcrne von Gott»
schee wurde Johann Erker von Goltfchee
als Curator aufgestellt und demselben
der Feilbietungsbescheid vom 2. Dezember
!883, Z, 10066, betreffend die auf
Anton Padovac von Pirlsche veraewährte
Realität toiu. I , toi. 58 aä Kostel, zu«
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
13 Jänner 1884.
(410—1) Nr. 331.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der Tabular-

gläubiger Nikolaus Bruschitsch von Suchen
und Magdalena Echusteriö von Alben
wurde Johann Erler von Gotlschee als
Curator bestellt und demselben die Feil'
bielungöbeschcide vom 2. Dezember 1883,
Z, 10090, betreffend die den Franz Pi-
bernik von Vabenfeld gehörige Realität
wm. X X V I I , loi. 140 ad GoUschee. zu-
gestellt.

K. f. Bezirksgericht Gottschee, am
17. Iiiimer 1884.

(412—1) Nr. 252.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Tabulara liiublaern

Johann sen., Maria seu., Johann jun.,
Maria jun., Georg, Josef und Mathias
Schober und Johann Tomec, sämmtliche
von Sele, resp. ihren unbelannten Erben,
wurde Johann Erler von Gotlscuee als
Curator bestellt und demselben die für
die Curanden bestimmten Feilbietnngs»
bescheide vom 4. Dezember 1883. Zahl
10 127, betreffend die auf Franz Schober
von Sele vergewahrte Realität Einlage
Nr. 28 der Steuergemelnde Sele, zu»
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
13 Jänner 1884.

(411—1) Nr. 330.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der Tabular«

«laubiger Johann Krische von Morobiz,
Maria, Gregor und Marina Peitl r.
Josef Schweiger von Oberwczenbach und
Johann Weber von Pröse wurde Johann
Erker von Gottschee als Curator b^st^lll
und demselben die Feilbletungsbescheide
vom 11. Dezember 1883, Z. 10254,
betreffend die auf Helena und Georg
Mihiil von Oberwezenbach vergewährle
Realität ww. X X , toi. 2672 aä Gott»
schee, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Vottschee, am
17. Jänner 1884.

(409—2) Nr. 327.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Tabulargläubigern

des verstorbenen Mathias Iu^niö von
Fara, dann dem unbekannt wo vom Hause
abwesenden Franc Erjauc von Zollnern
wurde Johann Erker von Gottschee als
Eurator bestellt und demselben die in der
Execution gegen Anton Offak von Slausti-
las erflossenen Feilbietungsbescheide ddto.
3. Dezember 1883. Z . 10 086. wornach
die Realität tom. I I I , toi. 385 aä Herr-
schaft Kostel, zum Verkaufe gelangt, zu»
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
17. Jänner 1884.
(355^2) " " N r . 6127.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 13. August
1683. Z. 4075, auf den 12. Dezember
l. I . angeordnete dritte exec. Feilbietima
der Realitäten »ud Einlage Nr. 181 und
182 aä Catasttalgemcinde Heiligenkreuz
auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 4 .
von 11 bis 12 Uhr vormittags. h«er-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden. «,«..,b am

K. k. Bezirksgericht Lanostlaß, am
12. Dezember 1683.
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(136—1) Nr. 7401.

Erec. Realitatenverkallf.
Die im Grundbuche der D. R. O.

Commenda 8ub Curr .Nr. 114 vorkom«
mende, auf Johann <Vllstarii! aus Sela
bei Otawiz Nr. 3 vergrwährte, gerichtlich
auf 655 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen der Iosefa Bresnig aus Petlau,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 7. Dezember 1867, Zahl
4797, per 112 f l . 70 lr. ö. W. f. A.,

am 15. Feb rua r und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts'
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. Dezember 1833.

(5618-1) Nr. 11378.

Relicitatwn.
Die angefuchte Nelicitation der im

Grundbuche «ud Exlr.-Nr. 279 der Steuer«
gemeinde Mottling vorkommenden, von
Mllt ia Barbie von Mottling um den
Meistbot per 941 f l . erstandenen Realität
wirdwegen nicht eingehaltener Licitations-
bedingniffe bewilligt und zu deren Vor-
nahme die Tagfahung auf den

15. Februar 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass hiebei obige Realität um jeden
Preis an den Meistbietenden hintangege»
ben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. Oktober 1883.

(5410—1) Nr. 4070.

Reassumierung
execution Feilbietüngen.

Hom l . k. Bezirksgerichte wird be-
kannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Premrov von Großubelsko die mit Be-
scheid vom 13. Februar 1675, Z. 359.
anberaumte und sohin sistierte Feilbietung
der dem Johann Eeö von Großberdu
gehörigen, gerichtlich auf 2842 st. be-
werteten Realität Urb.-Nr. 1037 ad
Herrschaft Adelsberg reassumando auf den

13. F e b r u a r .
12. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 4 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gericht« mit dem vorigen Vejcheidsanhange
angeordnet.

Den Tabulargläubigern Maria Piö»
man. Simon Kl edel, Thomas Ceö,
Anton Lei. Anton Zenko, Gertraud Do<
lenc und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes wurde Karl Demier vom
Senoietsch zum Curator »6 »ctum bestellt
und werden ihm die Feilbielungsbescheide
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Dezember 1883.

(269—1) Nr. 5170.

Executive Feilbietungen.
Vo» dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 3200 st. ö. W. geschätzten,
dem Simon Svol ial von Westert Hs.»
Nr. 14 gehörigen, im Orundbuche 8ud
Einlage Nr. 219 der Catastsalgemeinde
Altlack vorkommenden Realität der

15. F e b r u a r
sür den ersten, der

18. M ä r z
für den zweiten und der

18. A p r i l 1864
für den dritten Termin mit dem Beisahe
bestimmt, das« diese Realität, wenn sie
bei dem eiftm oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Giundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbietungs«
bedingnisse in,der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 3. De-
zember 1883.

(141—l) Nr. 7404.

Ezec. Realitätenverlauf.
Dle im Gruudbuche der D. R. O.

Eommenoa Tschernembl »ud Rectf.-Num-
mer 202, Curr.-Nr. 268 vorlommende,
auf Johann und Katharina Austariö aus
Wellschberg Nr. 40 oergewährte, gerichtlich
auf 404 fl. 50 lr. bewertete Realität
wird über Ansuchen des l. k. Steueramles
Tschernembl, zur Einbringung der Forde-
rung aus dem Steuerrückstandsauswelse
oom 9. Oltober 1882 per 54 f l . 52 lr.
v. W. s. A., am

15. F e b r u a r und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1884

auch unter demselben in der Gerichts»
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistoletenden fellgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. November 1883.

( 2 4 7 - 1 ) Nr. 9918.

Executive
Realitätenversteigerung.

Urber Ansuchen des l. k. Steueramtes
Äurlfeld (uom. hohen l. l. Aerars) ist
die executive Versteigerung der dem Franz
und der Maria Nndrojllll von Prevole
gehörigen, gerichtlich auf 950 fl. geschah
ten Realität Urb-Nr. 45'/,/b 26 Herr.
schaft Ruckenstein bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs'Tagsatzunaen auf den

16. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchts angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfcld, am
24. November 1883.

(135—1) Nr. 7600.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Orundbuche der Steuergemeinde

Alüble 8ud Einl.»Nr. 45 vorkommende,
auf Barbara Strauß von Grüble Nr. 45
vei gewährte, gerichtlich auf 153 st. be-
wertete Realität wird über Anfuchen dei
k. k. Steueramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück«
standsausweise vom 15. April 1882 per
8 fl. 8 kr. ö. W. s. A., am

15. Februar und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

auch uuter demselben in del Gerichtskanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden fellgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. Dezember 1883.

(417—1) Nr. 8184.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. VezirtSgerlchte kiltai wird
bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Samuel
Wechsler (durch Dr. Glüfenstein) die exe»
cutive Versteigerung dcr der Helena
Wrenl in Sagor gehörigen, gerichtlich
auf 12 590 fl. geschätzten Realitäten
Urb..Nr. 153, 143'/, und 154'/, aä
Oallcnberg bewilliget und hiezu drel Fell»
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
uno die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitalen del dei
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben rserden.

Die öicitationsbedlnanifse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Mcilatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie dle Schützunqsprotololle und die
Grundbuchsextracle tonnen ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta>
bularglilubigern Ale; Mosovitz, Josef

Schega, Mathias Ceglar und dessen Sohn
Jakob, Ignaz Hauplman, Urban Weroar,
Urban Kallschenschel, Herman, Urban,
Martin, Marianna, AgneS, Maria, Ger-
traud Nobaos, Johann Uugar, Fran;,
Aloisia Zupanöil, Maria Meoveo geborue
Cilensel, resp. ihren unvetannlen Erben
und Rechtsnachfolgern wird ocr l. l. Notar
Herr Kutas Goetec in Littai unter gleich-
zeitiger Zustellung der Feilbirtu»gS«Bc.
willlgungsbescheide zum Curator kä »etum
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Mta i , am 21sten
November 1883.

(137—1) Nr. 7309.

l5zec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschee Nr. 116, toi. 115, tom. 34
vorkommende, aas Johann Flak aus
Russbach Hs.-Nr. 1 oergewährte, gericht-
lich auf ^50 ft. bewertete Realität wird
über Ansuchen des Johann Mauser aus
Russbach, zur Einbringung der Forderung
aus dem Zahlungsauflrage vom 11. Fe»
bruar 1882, Z. 1127, per 200 f l . ö. W.
s. A., am

15. Februa r und am
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
16. A p r i l 1884

auch uuter demselben in der Gerichts«
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
au den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. November 1883.

(139—1) Nr?7599.

(5zec. Nealitätenverlauf.
Die im Orundbuche aä Supplement-

band I I , loi. 177 vorkommende, auf Anna
Zimmerman» aus Rutfchetendorf Nr. 7
vergcwährte, gerichtlich auf 593 f l . be-
wertete Realltät wird über Ansuchen des
I. k. Steueramtes Tschernembl, zur Om-
bringung der Forderung aus dem Rück»
standsauswelse vom 15. April 1882 per
57 fl. 11 lr. ö. W. s. A., am

15. Feb rua r und
14. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
18. A p r i l 1 8 8 4

auch unter dem>elben in der Gerichts«
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vornnltags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

tt. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
II. Dezember 1883.

(251—3) Nr. 9427.

Erinnerung
an Bla j Koznh von Maliluren, respec-

tive dlssen unbekannte Erben.
Von dem l. t. Vezillögerichle Gurl»

seld wird dem Vlaj «u^uy von Mali»
luren, respective dcsscn undtlannten Erben,
hiemtt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ursula Richter von Cirje die
Klage peto. Eisitzung der Welngarten-
realiliil Beig-Nr. U) üä Gilt Slraja
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 1. Feb rua r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerlchlS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erfanden abwesend
sind, so tzat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Martin Jordan von Arch als Curator
nä »otUN bestellt.

Die Geklagten werden hleoon zu dem
Ende verständigt, oamil dieselben allenfalls
zurrechlen Zeit selbst erscheinen oder sich
cinen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
wiorlgens diese Rechtssache mit dem auf»
glstcllten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Gellagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechlsbehelse auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäuinung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesseu haben
werden.

«. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 8len
Nooembec 1883.

(365—1) Nr. 13 492.

Edict.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mött«

ling wird bekannt aemacht:
Es sei am 23. März 1870 Anna

S t u b l a r , oerwil. gewesene C e r n e t i i
zu Vojansdorf Nr. 33, mit Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung, in welcher
sie ihre Kinder Mar t in , Johann und
Margareth Cernetiö zu Erben elnfetzte,
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Johann Cernetiö unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

binnen einem J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die
Aeußerung bezüglich des nachträglich auf-
gefundenen Verlassenschaftsvermogens ab-
zugeben, widrigenfalls dieses Verlassen-
schaftsvermögen mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestillten Cu-
rator Martin Nemaniö von Bojansdorf
Nr. 11 abgehandelt werde» würde.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, den
22. Dezember 1883.

(292—2) Nr. 7237.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Dle laut Bescheides vom 16. Mürz
1883, Z. 1669. bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Band V,
loi. 393 »cl Freudenthal, des Johann
Dormi i von Palu, im Schlitzwerte per
2365 ft., wird auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerlchts reassu-
miert.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Dezember 1883.

(245—3) Nr. 9373.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Mencinget
von Gurlfeld ist die executive Versteige-
rung der dem Johann Kirar von Za-
borst gehörigen, gerichtlich auf 1041 fl.
geschätzten Realitäten 9üclf.,Nr. 1 aä
Gut Hllbbach Berg. Nr. 45. 46 , 131
und 132 aä Oberradelstein bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und
zwar auf den

9. F e b r u a r ,
8. M ü r , und

16. A p r i l 1 3 8 4 ,
jedesmal oormitlags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am 8teN
November 1«83.

(188—1) Nr. 8533^

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Golob
von Neudegg die exec. Versteigerung del
dem Johann Golob von Kroharje aehv-
rigen, gerichtlich auf 280 ft. geschätzten
Realitllt 8ud Einlage Nr. 18 der Gteuer-
gemeinde Neusabuluje bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M l l r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl'
in der Gerichtslanzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, dass die Pfandreallti"
bei der ersten und zweiten Feilbietung nu^
um oder über dem Schätzungswert, bc«
der dritten aber auch unter demselben hln^
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, worna"!
insbesondere jeder Licitant vor gemachte"'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen ^
Licitationscommlsfton zu erlegen hat, soN^
das Schiitzungsprotololl und der Orun^
buchsextracl lönnen in der diesgerichtllchl'
Registratur eingesehen werden.

tt. l. Äezirlsacricht Nassenfuß, ""
31. Dezember 1883.



^aibacher Zeitung Nr. 21 771 25. Jänner 1884.

(5609-3) Nr. 2890.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ban!
.ldlaoija" die executive Versteinerung der
onn Martin Gutmann von Gimpel ge.
^ igen, gerichtlich auf 286 st. geschätzten,
m der Grundbuchseinlage 3tr. 242 der
^atastralgemeindc Gimpel vorkommenden
«ealität bewilliget un" hiezu drei Feil.
vtetunas-Tagsatzungen, und zwar die erste
»us den
., 5. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den
.. 8. A p r i l 1 8 8 4 ,
Pdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
w der Gerichlslanzlei zu Ratschach mit
^m Anhange angeordnet worden, dass
°le Pfandrealität bei der ersten und
zwelten Feilbietuug nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
nuch unter demselben hlntangegeben werden
wird.
. Die Licltationsbedingnisse, wornach
wsbesondere jeder Llcttant vor gemachtem
"nbote ein 10proc. Vadium zu Handen
° " Licitationscommission zu erlegen hat,
^wie das EchÜtzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieß.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
y7 ^ l. Bezirksgericht Ratschach, am
" . Oltober 1883.

l 5 3 7 4 - i y Nr. 3626.

^ .. Executive
Nealttaten-Versteigerung.

w i v ^ ^ ! '̂ ^ Bezirksgerichte Adelsberg
wud belanut gemacht:
e,ö ,?. ^'"berw'juchrn des AntonGustiu-
d r ^ A o d ^ x e c ^

rigen aericktl ^ ^ ^ ' ^ ' " Vovce lj.hö-

^i lbi3> . Ä ^ ^Williget und hiezu drei

^. 4. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

7. M ä r z
Und die dritte auf den

15. A p r i l 1 3 8 4 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
vder über dem Schätzungswert, bei der
"ritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
'»»besondere jeder Licitant vor gemachtem
""vote ein lOproc. Vadium zu Handen
°er Umtationscommission zu erlegen hat.
Uwie das Schätzungsprototoll und der
grundbuchsextract können in der dies-
uerlchtlichcn Nrgistratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
^-Oktober 1883.

(5589^3) Nr. 9605.

Executive
^lealltaten-Vcrsteigerung.

. "VIN k. l. Bezirksgerichte Laas wird
brennt gemacht:
N i , ^s sei über Ansuchen des Franz
-latsche von Altenmarlt die exec. Veistei-
^rung der dem Iernej Blaziö von Mten-
'Nllttt ^hörigen, gerichtlich auf 1150 ft.
schützten Realität Eml . -Nr . 11 der
^tasttalgemeinde Altenmarkt bewilliget
" o hiezu dreiFeilbietungs-Tagsatzungen,
"nd zwar die erste auf den

bie zweite a u f ' d k / " ^ ' '

U"d die dritte a u f ^ e n "
iek,« , ^' A p r i l 1 8 8 4 ,
Mit d°n ""nnttags 9 Uhr, Hiergerichts
das« ^ "»hange angeordnet worden,
, ^ . e Pfandrealität '^ ' ^^ " ^ " ' " ^den, " He.lbietung nur um oder über

auH. Abwerte, bei der dritten abrr
nHunter demselben hlntangegeben werden

Mzl>^s^. ^ltationsbedingnisse, wornach
"sondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu!
Hauden der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schä'tzungsprotokull
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17ten
November 1883.

(252^3) Nr. 10757.

Erinnerung
an Josef K e r i n , resp. dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Josef Kerin. nsp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Kerin von Haselbach Nr. 63
die Klage M o . Ersitzung der Realität
Berg-Nr . 279 kä Thurnamhart ein»
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laurinsel von Haselbach als Eurator 2<i
aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dlefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlscld, am Listen
Dezember 1883.

"(133—3) Nr. 10 103.

Erinnerung
an Mina Pe i t l e r und Josef S chweiger
von Oberwetzenbach und die Vertreter der
Johann Weber'schcn Verlafsmasse und

deren allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gott'

schee wird der Mina Peitler und Josef
Schweiger von Oberwetzenbach und den
Vertretern der Johann Weber'schen Ver«
lassmasse und deren allfülligm Rechts«
Nachfolgern hiemlt erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte die Eheleute Georg und Mag«
dalena Michllsch von Oberwetzenbach Nr. 7
(zu Handen des erstern) die Klage ä6
prayL. 1. Dezember 1883, Z. 10103,
pew. Anerkennung der Indebitehaftung
von mehreren Tabularposten und Lö-
schungsbewilligung eingebracht, worüder
die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomitsch von Gottschee als Cu-
rator kä aewiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 2ten
Dezember 1883.

l (5587-3 ) Nr. 10 401.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ma-
thilde Schweiger als Erbin nach Mart in
Schweiger (durch den Machthaber Io«
hann Planinc von Altenmarkt) die mit
dem Bescheide vom 15. März 1881, Zahl
1964, auf den 30. Oktober 1881 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Thomas Sterle von Smarata
gehörigen, gerichtlich auf 1872 ft. bewerte-
ten Realität 8ud Urb.'Nr. 142 aä Grund-
buch Schneeberg auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange reassumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6. De-
zember 1883.

(62—3) Nr. 4756.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird lnkannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Franz
Deu'schen Erben von Neumartll (durch
Dr. Moschc von Laibach) die executive
Versteigerung der dem Andreas Mealii
von S t . Katharina gehörigen, gerichtlich
auf 3850 fl. geschätzten Realität Urb-
Nr. 109 aä Herrschaft Neumarttl Grund-
buchs-Nr. 998 im Reassumierungswege
bewilliget und hiezu drei Fellbietunas-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Radmannsdorf mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hintangegeben werden wird.

DleLlcitationsbeoingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der olesgerlcht«
lichen Registratur «ingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
27. Dezember 1883.

(5515-3 ) Nr. 7128.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Anton

Plesner von Schwarzenberg die executive
Versteigerung der dem Frauz Zvolel von
Dolenje Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
2710 fl. geschätzten Realitäten aä Herr-
schaft Wippach Wm. I I , pag. 239, 242,
ää Gut Slap pkF. 229, acl Premerfteln
wm. I I I , paß. 1l3, bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zwelten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 12ten
Dezember 1883.

(5588—3) Nr. 9876.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Primsar von Soderschlz, Bezirk Reifniz,
die mit dem Bescheide vom 22. Jul i
l883 , Z . 6431, auf den 15. November
1883 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Johann Iersan von
Vösenberg gehörigen, gerichtlich auf 1245fl.
bewerteten Realität 8ud Urb.-Nr. 206/u.
aä Grundbuch Schneeberg auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17ten
November 1883.

( 6 3 - 2 ) Nr. 4534.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz
Deu'schen Erben von Neumarlll (durch
Dr. Moschi) die executive Versteigerung
der dem Jakob Rosmann von Lola ge-
hörigen, gerichtlich auf 655 f l . geschätzten
Realität Ein l . -Nr. 153 der Catastral-
gemeinde Kaier bewilliget uud hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei zu Radmannsdorf
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract küunen in der oleS.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
10. Dezember 1883.

(128—3) Nr. 10 003.

Erinnerung
an Josef Z u r l von Slawskilas unbekann-

ten Aufenthaltes in Herzegowina.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird dem Josef Zur l von Slawskilas.
unbekannten Aufenthaltes in Herzego-
wina, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Andreas Zur l von Slawskilas
Nr. 10 für sich und als gesetzlicher Ver-
treter seiner Gattin Maria Zur l die Klage
ä6pra68 26. November 1883,Z. 10003,
M o . Leistung des Ausgediuges s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
hiergerichts um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomil von Gottschee als
Curator aä n,«t,uin bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiuer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widngens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfc auch dem
beuannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäunmng ent-
stehenden Folgen selbst bcizlimessen haben

" K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
28. November 1863.
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Alterthümer
zu höchsten Preisen angekauft.

^ I , ( j ^ , ^ ) 3-2
A u n f t u . An t i qu i t ä te^ 'Sc tn^m l ' e r a u ü Mien»
erlanbt sich den P. T. Herrschaften die ergebenste Anzeige zu
machen, dass er während seines dreitägigen Aufenthaltes hie-
selbst Alterthümer in allen Sorten Porzellan, Vmail,
Elfenbein«, Schildkrot« nnd Holzschnitzereien, NiPpeS»
steaenständen, wie Dosen, Flacons, NonbonnioreH ?c.,
dann Spitzen, Fächer, Miniatnren, Stein-, Glas« nnd
Vilbergefähe, sowie Waffen, Vilder, Möbel ,md Teppiche

zu den bcstuiöglichsten Preisen ankauft.
M s - Zu sprechen von 12 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel

zur . . K w d t W i e n " , I. Stock, Thür Nr. 3.

Iioill. lnueii briolUoil) (420) 2,-1 >
v r . l i loo l l , VVlon, ?r»tor8ti-H«8o I^i. 42. >

Dr. Hirsoliteili
«liuubt nieli liioiuit »einvn p. t. Oliouton ziur
^«liillißon lüonntni» 2N Iiriusson. till»» or sidi
iiui I lurL» Xu it, Iiior uiiflililton ^virci.

8^roLli8tun(I«n tiisslicll vnn 9 dig 1 und
von 2 dig 4 Hlir im N o t o l ü l o t l u i t ,
2lMlNvr-»sr. 4S/47. (5273) W

dyZtvdonö llU8 5 dig 6 Liunnern, lür Icum-
m«n6on Honr^i, ^vninü^licli im I. stooll,
V?ien«l8trk88»! oäor Nuria-^orosiongti-^Wc,.

^<ll088l>n »u 3 Iu in in^ l H L^mdor^»
Luutilittiiälunss. ft2?1 8—1

am lüllballnIlllfL
in IiMck

cllVLl-ZL MsZts.

Spccialarzt

Art caxch vcraltctc), in^csoildcic Nl l rn-
rökrnütlii»»«, !><>1Iiltlc>li«ii, Nllru»

»oUwürou Hn,ut»u»»ok1kH«, I'll»»»

Piiticnicu »ach nouontor, ^?l»»«n»
»oliki'tUobvi' »«tl losa untor »».-

Hol» (di«crct). Ordination:

Wien, NanMlferftrahe 12, ^
täglich von » bis e Uhr. Sonn- und Feier« D
taze von 0 bis 4 >U,r Honorar mäsiig. ^-
Volll^naiiili^ nuok drlotllob, ^»lia .̂

(405-2) "Nr. 36«9?'

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo brftndlichen Ta«

bulargläubigern Paul und Oerlraud De.
bevc von Sajevöe und Rechtsnachfolgen
ist Anton Lenassi von Saj'vöe zum Cu-
rator aä l>.ot,um aufgestellt, und sind dem-
selben die FeNbietungsveschelde vom 27strn
Oltober 1883 zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
19. Jänner 1884.
(36 l ) -2 ) Nr. 13 330.

Bekanntmachllng.
Den unbekannten Eiben und Rechts»

Nachfolgern der Anna Ernugelj sen. nnd
junior'und Katra ^nugel j , sämmtliche
Von Galnovc N l . 6, wurde Herr Friedrich
Sapotmk vou Mottling zum Curalor
ad aowin ernannt und den,selben der
Bescheid vom 29. Oktober 1883, Zahl
I I 619. zuqestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
18. Dezember 1883.

WT rascl i ing. "WH
Die schönsten Ball-Bouquets. Cotillon-Bouquets
aus Roseu, Canielieu, Maiblumen, Hyacinthen liefert zu don billigsten I

Proison sofort das

1. Garttnbau-Etablissement G. P e r o t t i in T r i e s t .
"FViselie K r ü n z o worden bei tolegraphischor Bostollung mit dem

nächsten Zugo expediert. [425] 4—1

>Vien, 8ta<1t, 8WI)enI)H8toi ^lr. 2
«mzlüodlt »ioU xur Uenol^un^ von ̂ nnonoou lliior ^Vrt lür

8^llillit1i0li6 w- unä HU8ikuäi8(;1i6 ^ourn^iß.
I l'ür oiuo rooiio ^,u!,liNiru»ss u1Is,r oi,,1.iul«,i<I<!n ^list"ii^c, biirsst die .

l — , , lll!3mn«in »18 8oli<l d.'kinn^u nini iUtn^to ^ i rma lli«8or Uranclio , l s's—>
» > ^»— in Oo8tolroioli-lln^ln-ll. ! I l

^ » 3 ^ Neil« >Vi»8ßN8«ll!«<'t.

vie lieilen elelltril lilliniillilätllizeliel! 8wWitlel
i!ur l ls i iuu^ 8ümmtlielior X r a i i l l l i o i t o n üdeitrosssii an Wil!l8»mll«it llw l)i»kor

dokimnton li«luöoi»Ätlii8<:Iioli Huil8)8t«ms.

^. 8auto>-, ^omöopaWsclio cental-^pot»iel<e, Lens.
l)6pül kül' K i l l i n !

^ Vic; p. l. ^^iionürk ^vßrä^n oin^ei^en, ä io Nbuvn D

M in der Xaii/lei cikr (s686il8oiiuN in LinzMnZ xu nelnnsn. W

D Laidack, 19. ̂ nner 1884. ^

(58) 12-4 v<^< ^ X ^ I . t X V l ^ ^^.^^II?

^ ^ > I., I l <» Ik I ,« » » II Ä « ^ . ^ .

<32«-2) Nr. 87M,

Erinnerung.
Den nachbenannten Tabulargläubi-

gern, deren Erden uno Rechlsnachfolqcrn,
sämmtlich unbelannt wo b»fi„klich, als:

1.) Katharina Mlelns von (^at.z und
2.) Franz Petrlin von îaibach. wird

hlemit erinnert, dass ihre Forderungen
»ä 1.) aus dem diesgerichtlihen Ver-

aleiche vom 18. Ju l i 1879. Z, 4771, per
400 f l . s. A. infolge Q„ittung vom
9. ^u l i 1883 bei der Gr»ndbuchselnlage
Nr. ii7 aä Catastralgemeinde Gora und

aä 2.) aus dem Vergliche vom 8ten
Mai 1875, Z. 1848, pr. 43 fl. 84 tr.
s. N. infolge Meistbotsvertheilnngs. Be-
scheides vom 17. Mai 1882. Z. 2980.
bei Urb.Nr. 103 aä Her'schaft Reifniz
aelüscht und Herr Fran^ Erhovnic. l. k.
Notar ln Reifnlz, als Curator ad aetum
behufs Wahrung der Rechte aufgestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 26sten
Dez mber 1883.

3ue Eneneonl"8aison
empfehle ich mein reich assortiertes Laa.er in Vlumen,
Vrautlränzen und Schleiern, Fächern, »ort l« äs
2n.11, Tpitzen und Nändern. Ferner in schönsten
Lichtfarben Atlasse, Nrocatc, TatinS, Tarlatane,

vröve.1l»«o, Indisch'Natist und Nobinets.
Ne»l eingrftlirl:

Wes ts O u a l i t ü t O l a c s - A a n d s c h u h e
in grdßter Sorten- und Farbenauswahl für Herren

und Damen. <M3) 12—6
Hochachtend ^ l . 8 . V s u v ä i l l t ,

Druck u n d V e r l a g v o n J g . v « n K l e i n m a y r H Fed . V a m b e r g .


